
Ich bestaune die himmlische Pracht 
 

1. Ich bestaune die himmlische Pracht, die der Schöpfer so herrlich gemacht; 
unsere Welt, wie vom Traume erwacht, preiset jubelnd die göttliche Macht. 
Welch ein herrlicher Tag voller Freud, die Natur kündet jubelnd es heut! Weil 
ein Wunder auf Erden geschah, ist der Retter uns heute so nah. 

 
2. Auch die Sonne scheint den ganzen Tag; fröhlich hört man den Vogelgesang. 

Alles preiset und lobet den Herrn, lasst auch uns Ihn erheben recht gern! 
Welch ein herrlicher Tag voller Freud, die Natur kündet jubelnd es heut! Weil 
ein Wunder auf Erden geschah, ist der Retter uns heute so nah. 

 
3. Mit den Eltern erhebet den Herrn, liebe Kinder, ihr singt doch so gern. Preis 

und Ehre dem Herrn sei gebracht aus dem Munde der Kinder mit Macht. Lobt 
und preiset den Herrn mehr und mehr, laut besing’ unser Chor Gottes Ehr! Bis 
zum Himmel hin steig’ der Gesang, Jesus Christus vom Tode erstand! 

 
Aus dem Russischen „Ja smotrju na nebes wysotu“ 


